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Mit dem Bottom-up-Ansatz war LEADER seit der 
Einführung im Jahr 1991 ein Programm, das die Be-
teiligung der Zivilgesellschaft an der Entwicklung 
ihrer Region in den Mittelpunkt gestellt hat. In  
der aktuellen Förderperiode 2014–2020 wurde die 
Rolle der Zivilgesellschaft noch einmal aufgewer-
tet: In allen Entscheidungsgremien einer LAG 
müssen VertreterInnen der Zivilgesellschaft einen 
Anteil von über 50 Prozent haben. Gründe genug, 
sich mit der „Zivilgesellschaft“ im Rahmen der 
LEADER-Vernetzung einmal etwas vertiefter aus-
einanderzusetzen.

Zivilgesellschaft: Ein „unruhiger Akteur“  
und ein Scharnier zwischen den Lebenswelten 
und der Politik?
Wovon reden wir eigentlich, wenn wir den Begriff 
Zivilgesellschaft verwenden? Ist jede Privatperson 
außerhalb von Politik und Verwaltung ein Vertre-
ter der Zivilgesellschaft? Oder sprechen wir von 
Zivilgesellschaft erst dann, wenn sich Personen, 
Initiativen oder Organisationen in gemeinnütziger 
Form für das Gemeinwesen oder ein gesellschafts-
politisches Thema engagieren? Und wenn das  
so ist, sind dann AkteurInnen, die ausschließlich 
markt- und gewinnorientiert agieren, nicht Teil 
der Zivilgesellschaft?

Andre Reichel, ein Experte für nachhaltige Ent-
wicklung, bezeichnet die Zivilgesellschaft als 
 „unruhiges Funktionssystem“, das einen wichtigen 
Beitrag zur Lebendigkeit der Gesellschaft leistet. 
Eine andere Diagnose lautet: Der permanente und 
rasche gesellschaftliche Wandel kann von Politik 
und Verwaltung nicht alleine bewältigt und ge-
staltet werden – es braucht die Ergänzung dieser 
Systeme durch zivilgesellschaftliche Initiativen, 
die die notwendige Verbindung zwischen den 
 Lebenswelten der Menschen und der Politik her-
stellen. Neben diesen grundsätzlichen Aspekten, 
werden im Rahmen der LEADER-Jahrestagung 
noch folgende Themen diskutiert: Die Entwick-
lung der Freiwilligenarbeit in Österreich, mögliche 
alternative Finanzierungsformen für die ländliche 
Entwicklung, praktische Erfahrungen im Rahmen 
von zivilgesellschaftlichen Projekten und Initiati-
ven in den österreichischen LEADER-Regionen.

Themencorner: 16 × Zivilgesellschaft
Zivilgesellschaftliche Initiativen und Projekte in 
österreichischen LEADER-Regionen bilden den 
Schwerpunkt am Nachmittag der Jahrestagung.  
In 8 thematischen Projekt-Cornern werden jeweils 
zwei Projekte vorgestellt und mit den Teilneh-
merInnen diskutiert. 

Zivilgesellschaft:  
Engagement und Beteiligung für die Entwicklung  
von Gemeinden und Regionen
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Zusammenfassend verfolgt die LEADER- 
Jahrestagung 2017 folgende Ziele:
— Die steigende Bedeutung einer aktiven 

 Zivilgesellschaft für die gesellschaftliche  
und wirtschaftliche Entwicklung von  
Regionen darstellen und bewusst machen – 
Trends und Perspektiven

— Die möglichen Rollen und Funktionen 
 zivilgesellschaftlicher AkteurInnen  
und Initiativen in der Entwicklung von 
 Regionen darstellen

— Einen Ein- und Überblick über unter-
schiedliche Formen und Themen des 
 zivilgesellschaftlichen Engagements geben

— Erfolgsfaktoren für eine gelingende 
 Kooperation mit zivilgesellschaftlichen 
 AkteurInnen und Initiativen bewusst machen

— Gemeinsames Lernen und Erfahrungstausch 
über beispielhafte Projekte aus den Regionen

Herzliche Einladung!

Wir laden alle LEADER-AkteurInnen – LAG- und RegionalmanagerInnen, 
LAG-Obleute, LAG-Vorstandsmitglieder, VerterterInnen von Bund  
und  Ländern, ExpertInnen aus Wissenschaft und Beratung sowie Projekt-
trägerInnen – herzlich zur LEADER-Jahrestagung 2017 ein!

Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele Kolleginnen und Kollegen 
die LEADER-Jahrestagung durch ihre Teilnahme bereichern!

Luis Fidlschuster
Netzwerk Zukunftsraum Land
Stefan Niedermoser
LEADER-forum Österreich
Christa Rockenbauer-Peirl
BMLFUW
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09:00
Begrüßung
—	 Josef	Leitinger	|	LEADER	Saalachtal
—	 Josef	Guggenberger	|	Land	Salzburg

09:30
Einführung
Zivilgesellschaft – ein „unruhiger“ Akteur,  
der die Lebenswelten mit der Politik verbindet?
Leo	Baumfeld	|	Netzwerk	Zukunftsraum	Land

09:50
Freiwilliges Engagement in Österreich – 
 inspirierende Einblicke und Perspektiven!
— Ergebnisse des 2. Freiwilligenberichts  

des BMASK
— Überblick über die Freiwilligenlandschaft  

in Österreich
— Wie viel Freiwilligkeit brauchen Regionen? 

Wie viel Freiwilligkeit vertragen sie
— Freiwilligenarbeit der Zukunft
Bernhard	Hofer	|	Public-Opinion		
(Autor	des	Freiwilligenberichts)

10:15
Diskussion zu Referaten in Tischrunden

10:40
Pause

11:00
nEuE finanziErungsformEn

Bürgerstiftungen:  
Regionales Kapital für regionale Projekte
Michael	Proschek-Hauptmann	|	viel.anthropie

Crowd Funding:  
Kampagnen erfolgreich gestalten
Lena	Doppel	|	Beraterin	und	Trainerin,	
	Präsidentin	von	respect.net

11:50
PanEl-Diskussion
Zivilgesellschaftliches Engagement neu denken – 
neue Perspektiven für Gemeinden und Regionen
—	 Günther	Humer	|	Oberösterreichische	

	Zukunftsakademie
—	 Susanne	Kreinecker	|	LAG	Eferding
—	 Isabella	Ortner	|	Freiwilligenzentrum	Tiroler	

Unterland
—	 Lena	Doppel	|	Expertin	für	Social	Media		

und	Zivilgesellschaft

12:40
Mittagspause
 

Programm
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14:00
VorstEllung
Themencorner – Bühne der Regionen
Einführung in 8 Themencorner mit  
16 zivilgesellschaftlichen Projekten  
aus LEADER-Regionen

14:20
Themencorner – Bühne der Regionen
Vorstellung und Diskussion von 16 Projekten  
in 8 Themencornern:
— Strukturen für das Ehrenamt verbessern
— Zivilgesellschaft und Integration
— Hilfe in unterschiedlichen Lebensbereichen
— Beteiligungsprozesse: lokale/regionale 

 Strategien
— Jugendbeteiligung
— Neue Begegnungsräume
— Einblicke in Lebenswelten: Frauen, Lehrlinge
— Engagement für ein gesellschaftliches 

 Anliegen

14:20–15:10
Themencorner
1. Runde

15:10–15:50
Themencorner
2. Runde

16:00
LEADER-Umsetzung in Österreich –  
aktueller Stand und Ausblick
Christa	Rockenbauer-Peirl	|	BMLFUW

16:30
Ende der Veranstaltung

Programm
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Termin
13. Juni 2017

Ort
Congress Saalfelden
Stadtplatz 2
www.congress-saalfelden.at

Konzept und Organisation
Netzwerk Zukunftsraum Land – lE 14–20
LEADER-forum Österreich

Anreise und Parken
www.congress-saalfelden.at/de/besucher/  
anreise-parken

Zimmer
Bitte um individuelle Buchung der Zimmer: 

Hotel „die Hindenburg“
Bahnhofstraße 6 | 5760 Saalfelden
T.: +43.664.25632 83
office@die-hindenburg.at
www.die-hindenburg.at

In diesem Hotel sind 50 Zimmer vorreserviert.
Bitte bei der Buchung „LEADER-Jahrestagung“ 
 angeben.
Anmerkung: das Hotel wird teilweise gerade 
 umgebaut. Nächtigung und Frühstück sind aber 
ungestört möglich!

Weitere Unterkünfte
Vitalhotel Saliterhof
T.: +43.6582.733 81
info@saliterhof.at | www.saliterhof.at

Wellness-Hotel Gasthof Schörhof
T.: +43.6582.792 45
hotel@schoerhof.at | www.schoerhof.at

Ritzenhof
T.: +43.6582.738 06 
info@ritzenhof.at | www.ritzenhof.at

Pension Elisabeth
T.: +43.664.251 07 67
info@zimmer-saalfelden.at
www.zimmer-saalfelden.at

Pension Kröll / Pension zur Schmiede
T.: +43.6582.724 54
pension-kroell@sbg.at | www.pension-kroell.at

Tourismusverband Saalfelden–Leogang
T.: +43.6582.706 60
info@saalfelden-leogang.at
www.saalfelden-leogang.at

Kontakt
Luis Fidlschuster
T.: +43.699.113 924 11
luis.fidlschuster@zukunftsraumland.at

Kosten
Die Teilnahme an der LEADER-Jahrestagung 2017 
ist kostenlos.
Reisekosten, Nächtigungen und Zusatz-
konsumationen sind von den Teilnehmenden 
selbst zu begleichen.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis 6. Juni  
unter folgendem Link an: 
www.zukunftsraumland.at/anmelden/9465

Organisatorisches 

http://www.congress-saalfelden.at/de/besucher/anreise-parken/
http://www.congress-saalfelden.at/de/besucher/anreise-parken/
https://www.zukunftsraumland.at/anmelden/9465

